
Operndrama
Das Theater Regensburg spielt

„Lucia di Lammermoor“
Seite 12

Mittwoch, 10. Juli 2019

Sieben Tänze an einem Abend
Regensburg (rs). In der bereits siebten Ausgabe der „Tanz.Fa-
brik!“ wechseln die Tänzer vom Theater Regensburg erneut die
Seite und setzenmit ihren Kollegen eigene choreografische Fan-
tasien um. Die sieben daraus entstandenen Choreografien rund
um die ThemenWerte, Normen, Glauben und Rituale sind
nochmals am Freitag, 12. und Sonntag, 14. Juli jeweils um 19.30
Uhr im Velodrom zu sehen. Foto: Juliane Zitzlsperger
˘ Karten gibt es auf www.theater-regensburg.de.

Von Maria Stich
maria.stich@rundschau-mail.de

Neue Freilichtbühne

Ob im Stadtpark, amHafen oder im Innenhof des Fürstlichen
Schlosses: Zu ein paar Gelegenheiten im Jahr kommtman auch in
Regensburg in den Genuss, Theater auf Freilichtbühnen zu erleben.
In diesem Sommer ist es mit dem Innenhof des ehemaligen
Michlstifts – ausnahmsweise – noch einemehr. Jochen Quast vom
Stadtmarketing deutete allerdings an, diese Kooperationmit der
Akademie der Darstellenden Künste weiterverfolgen zu wollen.
Vielleicht wird aus der Ausnahme also ein neuer, fester Spielort –
zumindest einmal im Jahr.

Kulturpreis für „Wackersdorf“
Sulzbach-Rosenberg/Regensburg (rs). VergangeneWoche wurden
die Gewinner des diesjährigen Kulturpreises des Bezirks Oberpfalz
sowie des Denkmalpreises und die drei Sieger des Jugend-Kulturför-
derpreises beschlossen. Der Regisseur Oliver Haffner erhält für „Wa-
ckersdorf“ den Kulturpreis im Bereich „Film“. Außerdemwerden
die Gruppe Blecherne Sait’n aus Schnaittenbach in der Sparte
„Volksmusik“ und dasMuseum Beim Taubnschuster in Eschenbach
in der Sparte „Museen“ ausgezeichnet. Der Denkmalpreis 2019 geht
an das Bürgerhaus Untere Bachgasse 7 inWeiden. Einer der drei mit
1000 Euro dotierten Jugend-Kulturförderpreise wird an die Regens-
burger Gymnasiastin Paula Dischinger verliehen.

Hypnotische Kurzfilme im Schloss
Kallmünz (rs). In der Zeit von 12. bis 14. Juli präsentiert die Interna-
tionale Kurzfilmwoche Regensburg auf Schloss Raitenbuch soghaf-
te Kurzfilme, die sichmit Hypnose beschäftigen. Bei der Auftaktver-
anstaltung am 12. Juli um 19 Uhr gibt es eine professionell angelei-
tete Gruppenhypnose, um das Kurzfilmprogramm auf einer ande-
ren Bewusstseinsebene noch besser genießen zu können.Weitere
Vorführungen sind am 13. und 14. Juli von 14 bis 20 Uhr.

Den Takt im Blut
Das Bayerische
Jazzweekend
bringt von 18. bis
21. Juli hochkarä-
tigeMusiker nach
Regensburg.
Regensburg (rs/xsm). Die viel-
fältigen Spielarten des Jazz wer-
den zum 38. Bayerischen Jazz-
weekend im Gewerbepark Re-
gensburg und auf elf Bühnen in
der Altstadt wieder ihre ganze
Pracht entfalten. Die Stadt Re-
gensburg als Veranstalter und
das Bayerische Jazzinstitut als
Intendanz geben damit Künst-
lern und Enthusiasten die Chan-
ce, qualitativ hochwertige Live-
musik zu präsentieren – und das
komplett kostenlos.
2019 darf sich das Publikum an
den vier Tagen auf 97 Veranstal-
tungen auf zwölf Bühnen freu-
en – 89 Konzerte, zwei musikali-
sche Lesungen und fünf Sessi-
ons. 86 Bands repräsentieren die
Wandlungsfähigkeit des Jazz,
mal im Duo, mal in Big Band-
Stärke. Ob es Swing ist, der das
Tanzbein anregt, ob es komple-
xer Modern Jazz ist, der die Ge-
hirnwindungen stimuliert oder
Experimentelles, das die Hörer
auf einen emotionsgeladenen
Ritt durch unbekannte Klang-
welten mitnimmt – alle Musi-
ker sind mit Herzblut dabei.
Mehr als ein Drittel des Pro-
gramms sind neue Bands; rech-
net man die frischen Projekte
bekannter Formationen ein, bie-
ten mehr als die Hälfte der Kon-
zerte beim Bayerischen Jazz-
weekend bisher Ungehörtes.
Aber auch liebgewonnene Ever-
greens wie der Landshuter Di-
xieland Stammtisch dürfen
nicht fehlen.
Ein Trend hat sich 2019 eindeu-
tig im Programm verewigt: das

Kennzeichen „Vocal“ spielte bei
den Bewerbungen wieder eine
große Rolle. Ein Instrument, das
ungewöhnlich oft in den Bewer-
bungsdemos zu hören war, ist
die (Quer-)Flöte – auch das wur-
de bei der Programmplanung
aufgegriffen.

Jazz in Buchform
Den Auftakt des Jazzweekends
auf der Piazza des Gewerbeparks
Regensburg gestalten in diesem
Jahr drei grundverschiedene
Formationen. Den Anfang
macht am Donnerstag, 18. Juli
um 17.30 Uhr die Formation
Fainschmitz. Ab 19.30 Uhr zeigt
der aus Brasilien stammende
Komponist und Multi-Instru-
mentalist Emiliano Sampaio
mit seinem Orchester, wie er
moderne Bigband-Musik defi-
niert. Zum Abschluss heizen
um 20.30 Uhr The Sazerac Swin-
gers dem Publikum ein.

Am nächsten Tag geht es dann
in der Altstadt weiter: Zu hören
sind am Freitagabend beispiels-
weise das Landes-Jugendjazzor-
chester Bayern mit der Jazz Juni-
ors Big Band, der aktuellen Kon-
zertband und dem Vokal-En-
semble auf der Bühne am Bis-
marckplatz.
Anlässlich des 50. Jubiläums der
Internationalen Jazzwoche
Burghausen haben Roland Spie-
gel und Ulli Habersetzer – beide
bekannt aus dem Bayerischen
Rundfunk – Geschichten und
Anekdoten aus fünf Jahrzehn-
ten zusammengetragen. Am
Samstag, 20. Juli um 12.30 Uhr
laden sie zu einer Lesung mit
Musikeinlagen ins Degginger
ein.
Auch die Stadt Regensburg fei-
ert in diesem Jahr ein 50-jähri-
ges Jubiläum, das mit dem Jazz-
weekend gewürdigt werden soll:
ihre Städtepartnerschaften mit
Clermont-Ferrand und Brixen.

Am Samstagabend wird Yan-
nick Chambre aus Clermont
Ferrand als Solist am Flügel
des Degginger zu hören sein.
Im Saal des Leeren Beutel ge-
ben mit Wild Brush am Sonn-
tagabend zwei waschechte Bri-
xener den Ton an.

Zeit für Impro
Von Freitag bis Sonntag kön-
nen sich die Jazzmusiker wie
immer im Restaurant Leerer
Beutel zum Jammen treffen.
Die Sessions starten jeweils ab
22.30 Uhr. Im Degginger folgt
auf die Blues-Session am Frei-
tag am Samstag eine Neue-
rung: Keyboarder Tom Jahn
lädt zur ersten „Electro-Sessi-
on“ ein und ist schon auf die
Einsteiger gespannt.
˘ Das detaillierte Gesamtpro-
gramm gibt’s auf www.bayeri-
sches-jazzweekend.de.

Zur Eröffnung auf der Piazza im Gewerbepark spielt unter anderem die Band Fainschmitz aus Wien.
Foto: Arno Dejaco/Titel: Lena Semmelroggen

Wüstenrot Bausparkasse:
Regionalverkaufsleitung Erwin Fichtl mit Team
Ziegetsdorfer Str. 109, 93051 Regensburg, Tel:0941/55654, erwin.fichtl@wuestenrot.de

Sparen Sie sich
den Stress.

Die Suche nach
einer Baufinanzierung nervt?

Wir finden genau die
richtige Lösung für Sie.

Top Wüstenrot-Beratung
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Plus das Beste aus über
300 Partnerangeboten

Plameco-Fachbetrieb
Schreinerei Pangerl
Auerbacher Str. 9,
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